                          Всероссийская олимпиада школьников 2022/2023 гг
                         Школьный этап. Немецкий язык. 9-11 класс. Задания      

Время выполнения 200 минут (из них 60 минут на подготовку задания устного тура и 10 минут на ответ). Максимальное количество баллов -120.
Аудирование / Hörverstehen 

           15 баллов. Время выполнения 20 минут
Aufgabe 1.

Kreuzen Sie die Aussagen 1-7 an: Was ist richtig, was ist falsch und was steht nicht im Text
	№
	
	richtig
	falsch
	Steht nicht im Text


	1.
	(Sprecher A) Das Projekt DWT fand 2012 im Frühling statt.
	
	
	

	2.
	(Sprecher A) Das Projekt wurde für Lehrer aus Deutschland organisiert.
	
	
	

	3.
	(Sprecher B) Der DWT hat ihr gefallen, weil sie viele neue Wörter kennengelernt hat.
	
	
	

	4.
	(Sprecher B) Die Preisen wurden ungerecht verteilt.
	
	
	

	5.
	(Sprecher C) Er ist in Deutsch begabt. 
	
	
	

	6.
	(Sprecher D) Die französische Sprache ist die beliebteste in ihrer Schule.
	
	
	

	7. 
	(Sprecher I) Er hat viele Ideen für das nächste Jahr DWT Projekt.  
	
	
	


Aufgabe 2.

Hören Sie 5 Kreuzen Sie bei den Aufgaben 8 - 15 richtige Antworten.
8. Warum hat Olaf die Schule versäumt?

a) Er hat an einem Sportwettbewerb teilgenommen.

b) Er hat sich nicht wohl gefühlt.

c) Er hatte Probleme mit den Eltern.
9. Wie war das Wetter am Freitag?
a) es regnete

b) es war heiß 

c) es gab Wind

10. Was ist der Grund für Ärger in Ritas Familie?

a) Sie kommt aus dem Fitnessstudio spät nach Hause.

b) Die Eltern wollen für sie den Sprachkurs nicht bezahlen.

c) Sie will mehr Taschengeld bekommen.
11. Warum wundert sich Olaf über Ritas Probleme?

a) Ritas Eltern haben ein gutes Einkommen.

b) Rita ist das einzige Kind in der Familie.

c) Die Eltern haben Rita immer verwöhnt.
12. Von welchem Nachteil spricht Olaf? Wenn man jobbt,

a) hat man weniger Freizeit.

b) hat man Probleme in der Schule.

c) ist man oft müde
13. Was ist Rita bereit nachzugeben?
a) Sport

b) Sprachkurse 

c) Freunde

14. Die Arbeit als Partygraf fand Olaf

a) anstrengend.

b) geldbringend.

c) passend.
15. Welche Arbeit hat Olaf im Nachbargarten gemacht?

a) Er hat junge Bäume gepflanzt.

b) Er hat Pflanzen gegossen.

c) Er hat Blumen gezüchtet.

	8
	9
	10
	11
	12
	13
	14
	15

	
	
	
	
	
	
	
	


Чтение / Leseverstehen
20 баллов. Время выполнения 30 минут

Text 1

Die Gamescom in Köln
   Am 13. August öﬀnet in Köln wieder die Gamescom ihre Türen. Fünf Tage dauert die weltweit größte Messe für Computer- und Videospiele. Im letzten Jahr waren über 340.000 Besucher da, 23 Prozent mehr als im Jahr zuvor. Und Experten meinen, dass der Markt für Computer- und Videospiele auch in Zukunft immer größer wird. Schon bald könnte die Branche in Deutschland einen Umsatz von 2,5 Milliarden Euro machen.
   Dass immer mehr Menschen Smartphones und Tablet-PCs haben, ist sehr positiv für die Computer- spiel-Industrie. Diese Geräte machen das Spielen immer leichter und mobiler. Auch die Ziel- gruppe hat sich verändert: Früher waren Computerspiele besonders für junge Männer interessant. Inzwischen gibt es „Gamer“ von Jung bis Alt. Dazu gehören auch immer mehr Frauen.
 Viele Erwachsene von heute sind mit digitalen Technologien bereits aufgewachsen. Man kann diese Generation mit Computerspielen gut erreichen – auch in untypischen Lebensbereichen. Das möchte nicht nur die Computerspiel-Branche für sich nutzen.
Experten sprechen davon, dass schon länger eine „Gamiﬁcation“ (auch „Spielinﬁzierung“) in unserem Leben stattﬁndet. Die Idee dabei: In Computerspielen wiederholen Menschen lange und mit Freude bestimmte Tätigkeiten. Das wird ihnen nicht langweilig, obwohl sie oft immer wieder das Gleiche tun müssen – denn das Spiel motiviert sie dazu. Warum sollte das nicht auch in anderen Lebensbereichen funktionieren, zum Beispiel in der Arbeitswelt oder im Sport?
     Auch dort sollen Computerspiele helfen, dass langweilige Aktivitäten interessanter erscheinen, dass Sportler mehr leisten oder Mitarbeiter leichter lernen. Ein Beispiel dafür sind die „SeriousGames“. Die Wirtschaft nutzt diese zum Beispiel zur Aus- und Weiterbildung. So lässt eine Airline Mitarbeiter im Spiel eine neue Airline managen. Ein anderes Beispiel kommt aus dem Bereich Sport: In einer Lauf-App „spielt“ der Jogger gegen Zombies. Er kann gewinnen, wenn er schnell genug läuft.
Computerspiele werden in unserem Alltag also immer wichtiger – in der Freizeit und sogar im Berufsleben. Sie überraschen mit vielen neuen Möglichkeiten. Was denkt sich die Branche noch aus? Die Zukunft ist spannend!

Kreuzen Sie die richtige Lösung an.

1. Die Gamescom ﬁndet in Köln statt und dauert dreizehn Tage.
A Richtig                                      B Falsch                                       C Nicht im Text
2. In diesem Jahr kommen fast 25 % mehr Besucher.
A Richtig                                      B Falsch                                       C Nicht im Text
3. Das Geschäft mit Computer- und Videospielen ist gut.
A Richtig                                      B Falsch                                       C Nicht im Text
4. Seit es Smartphones und Tablets gibt, kann man auch unterwegs spielen.
A Richtig                                      B Falsch                                       C Nicht im Text
5. Heute spielen auch Frauen und ältere Menschen Computerspiele.

A Richtig                                      B Falsch                                       C Nicht im Text
6.  „Spielinﬁzierung“ bedeutet, dass Spiele im Freizeitbereich sehr wichtig sind.
A Richtig                                      B Falsch                                       C Nicht im Text
7. Unternehmen können ihre Mitarbeiter mit Computerspielen trainieren.

A Richtig                                      B Falsch                                       C Nicht im Text
8. Jogger laufen schneller, wenn sie ihr Smartphone dabeihaben und darauf einen Wettkampf spielen.
A Richtig                                      B Falsch                                       C Nicht im Text

9. Computersucht ist ein Problem, das auf der ganzen Welt existiert.
A Richtig                                      B Falsch                                       C Nicht im Text
10. Der Mensch erkennt sich in der Spielwelt und verlässt das wirkliche Leben.
A Richtig                                      B Falsch                                       C Nicht im Text

	1. 
	2. 
	3. 
	4. 
	5. 
	6. 
	7. 
	8. 
	9. 
	10. 

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	


Text 2
Lesen Sie einen Text und folgende Aussagen (A-J). Welche Aussage passt zu welcher Lücke? Eine Aussage ist übrig. 
A. aber die Schlangen scheinen mit jedem Tag länger zu werden
B. stellte eine Schau mit Bildern des Malers Iwan Aiwasowskij neue Rekorde auf 
C. gelten bis 23 Uhr verlängerte Öffnungszeiten
D. in Moskau zum Ereignis wird.
E. und Karten könnten nur an der Kasse 
F. berichtete Vizepremier Olga Golodez unlängst, das sei eine nie dagewesene Zahl 
G. die vor ihrer Rückgabe an die DDR im Puschkin-Museum zu sehen war
H. sollte es andererseits aber nicht eilig haben 

I. aber es tut sich ja auch wirklich Erstaunliches 
J. jedoch nur für die späten Abendstunden
K.  denn es ist das Jahr des Theaters 

Wer der Archip-Kuindschi-Ausstellung in der Tretijakow-Galerie besuchen möchte, der muss sich einerseits bemühen, es möglichst schnell zu machen, ……………………….. (1). Die Schau mit 180 Werken des gefeierten russischen Landschaftsmalers aus den Zarenzeiten geht nach über vier Monaten am 17. Februar zu Ende, ………………………… (2). Die durchschnittliche Wartezeit betrage fünf Stunden, teilt die Galerie auf ihrer Webseite mit, ……………….(3), nicht wie sonst im Internet erworben werden. Ein paar Tickets gibt es dann aber doch online, ……………………..(4). An den letzten drei Ausstellungstagen ……………….. (5). 
Es ist nicht das erste Mal, dass eine Ausstellung ………………. (6). Vor drei Jahren war der Andrang ähnlich, als Bilder des Malers Valentin Serow gezeigt wurden. Damals fiel Tretjakow-Galerie-Chefin Selfira Tregulowa zum Vergleich nur die Resonanz auf eine Ausstellung von 1955 mit Beutekunst aus der Dresdner Gemäldegalerie ein, …………… (7). Doch nur Monate nach Serow…………………. (8). 
Immer wieder ist in letzter Zeit von einem Kulturboom die Rede. Manchmal von durchaus interessierter Stelle wie von Russland umstrittenem Kulturminister Wladimir Medinskij, ……………… (9). 2008 habe man in Russland 40 Millionen Theaterbesucher verzeichnet, …………… (10).

	1. 
	2. 
	3. 
	4. 
	5. 
	6. 
	7. 
	8. 
	9. 
	10. 

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	


Лексико-грамматический тест / LEXIK UND GRAMMATIK
20 баллов. Время выполнения 25 минут
Was ist richtig? Kreuzen Sie an!

Berufsleben in Deutschland: Umgang mit Kollegen
Diszipliniert, zuverlässig, pünktlich, fleißig – das    A       nur ein paar Eigenschaften, die man oft in anderen Ländern nennt, wenn ( 0) es um den Eindruck geht, den Deutsche am Arbeitsplatz  machen. 
Und wie ist es mit dem sozialen Miteinander in deutschen Unternehmen? Wie eng ist der Kontakt zu Kollegen, zu Chefs? Allgemein gültige Aussagen sind selbstverständlich nicht (1), aber man kann Trends beobachten.
Noch scheint die Mehrheit der Deutschen eine klare Trennung zwischen Beruf und Privatleben vorzuziehen, B  anderen Ländern werden diese Lebensbereiche häufig nicht so stark voneinander abgegrenzt. „Noch“ deshalb, weil auch hier Faktoren wie Globalisierung und Wertewandel großen Einfluss haben. Die „Work-Life-Balance“ spielt  (2) viele Deutsche eine wichtige Rolle: Freizeit ist dazu da, um sich C  entspannen. Je weniger man Beruf und Freizeit trennt, so befürchten viele, um so  schwieriger  wird  es, Distanz  zur  Arbeit  zu  finden und D       zu erholen. Das beeinflusst   (3) den Umgang mit den Kollegen: Wer Job und Privatleben voneinander abgrenzen will, wird zum Beispiel auf Freundschaften und (4) Freizeitaktivitäten mit Kollegen weniger Wert legen, als jemand, der „für die Arbeit lebt“ und seine Kollegen  E   Ersatzfamilie versteht. 
(5) es möglich ist, die eigenen Vorlieben bei diesem Thema durchzusetzen, hängt wi e   überall von der Firmenkultur F. In manchen deutschen Firmen werden gemeinsame Freizeitaktivitäten der Mitarbeiter gefördert: Ob gemeinsamer Sportevent oder Ausgänge, die   Zusammenarbeit  und die Atmosphäre im Team sollen positiv unterstützt werden.
 Aber nicht alle genießen diese „Teambuilding“- Aktionen, zum Beispiel, (6) G Anlässe die professionelle Distanz in Gefahr bringen können: Man erzählt vielleicht mehr über Privates als man eigentlich (7). Oder der Kollege spricht über persönliche Details, die man lieber nicht hören würde. Außerdem sollte man sich vor dem Chef gut darstellen ... Für manche sind After- Work-Aktivitäten einfach nur (8). Auch regional gibt H in Deutschland Unterschiede, wenn es um die gemeinsame Freizeit  mit    Kollegen  (9). In (10) Zusammenhang mit diesem Thema steht die „Duz- Kultur“ am deutschen Arbeitsplatz. I   in einer Firma   neu anfängt, sollte zunächst alle siezen (außer natürlich, das „Du“ wird sofort angeboten). Das ist Ausdruck des (11) Umgangs? Der in vielen deutschen Unternehmen immer noch normal ist. 
Aufgabe 1. Entscheiden Sie, in welche Lücken (1-11) folgende Wörter hineinpassen. Passen Sie auf: 8 Wörter bleiben übrig.
	
	 Nummer der Lucke

	wenn
	0

	von
	

	ob
	

	dass
	

	vielleicht
	

	für
	

	möglich
	

	anstrengend
	

	engem
	

	gemeinsame
	

	natürlich
	

	höflichen
	

	direkten
	

	müsste
	

	keinem
	


	weil
	

	geplante
	

	möchte
	

	an
	

	geht
	

	normalen
	


Aufgabe 2. Fügen Sie in die Lücken A-I je ein Wort ein, das grammatisch in den Kontext  hineinpasst.  Schreiben Sie Ihre Lösungen ins Antwortblatt.

	A 
	B
	C
	D
	E
	F
	G
	H
	I

	
	
	
	
	
	
	
	
	


  Лингвострановедческая викторина / LANDESKUNDE
20 баллов. Время выполнения 20 минут

Lesen Sie die Aufgaben 1 – 20. Kreuzen Sie die richtige Lösung an. Landeskunde. 

1. In welchem Jahr wurde Johann Ludwig Heinrich Julius Schliemann geboren?



A. 1822                   
B. 1827
C. 1823
2. Am Ufer des Ägäischen Meers, nicht weit von der Meerenge den Dardanellen, stand die reiche Stadt Troja (circa 3000 Jahre vor Christus). Welches Territorium ist das heute? 
A. Ägypten
B. Die Türkei

C. Der Iran
3. Auf welche Weise lernte Schliemann Fremdsprachen?
A. Er las Texte vor und dachte Geschichten in der Sprache aus. 
B. Er studierte im Ausland und schrieb dann Briefe an seinen Freunden.
4. In welchem Jahr wurde Schliemann russischer Staatsbürger?
A. 1841
B. 1848 
C. 1847
5. Wie lange lebte Schliemann in Russland?  

A. fast 20 Jahre 
B. 12 Jahre 
C. 25 Jahre
6. Was studierte Schliemann an der Sorbonne? 
A. Philologie, Philosophie, Literatur 
B. Anthropologie

C. Geschichte, Naturkunde 
7. Welche Staatsbürgerschaft erlangte Schliemann 1869?
A. griechische
B. französische
C. amerikanische
8. Wie hießen seine Kinder aus der zweiten Ehe?
A. Androlea und Agamnon

B. Andromache und Agamemnon 
9. Was fand Schliemann in Troja?
A. Limes Gold
B. Schatz des Priamos
C. Athens Schatz 
10. Wo und wann starb Schliemann?
A. Neapel, 1891
B. Neapel,1890
C. Athen, 1889
11. In welchem Jahr wurde Franz Joseph Haydn geboren?

       A    1723
 B.   1722
       C.  1732
12. Was ist oder macht ein Kapellmeister?
        A. Als Orchesterchef dirigiert er, komponiert und arrangiert Stücke. 

  B.  So bezeichnet man traditionell den dienstältesten Mitspieler.
  C.  Er ist der "Hausmeister" des Orchesters, muss die Bühne vorbereiten und die Noten verteilen.
13. Wofür steht die Abkürzung "Hob.", die sich meist bei Haydns Werktiteln findet?


A. Sie bezeichnet Werke mit "Hoboe" (veraltete Schreibweise für Oboe).
B. Antony van Hoboken erstellte das heute meistgenutzte Verzeichnis von Haydns Werken.
14. Was ist ein Oratorium?
A. Der Raum, in dem die Orchestermusiker proben und sich einspielen.
B. Das geistliche Gegenstück zur weltlichen Oper.
C.  Ein Musikstück, das parallel zu einem Gebet erklingt.
15. Welchen bekannten Komponisten lernte Haydn nicht kennen? 

A. Georg Friedrich Händel
B. Wolfgang Amadeus Mozart

C. Johann Baptist Strauss
16. Was geschieht in Haydns "Abschiedssinfonie"?
A. Der Dirigent winkt dem Publikum zu.
B. Das Abfahren eines Segelschiffes wird musikalisch dargestellt.
C. Die Musiker verlassen während des letzten Satzes nach und nach die Bühne.

17. Wie wird Joseph Haydn auch manchmal genannt?

A. Sohn der Kantate
B. Opa der Oper  

C. Vater der Symphonie
18. Welches von diesen Werken wurde früher geschaffen?
A. Der Sonnenaufgang
B. Die Schöpfung
C. Das Kaiserquartett
19. Welcher Fürstenfamilie diente Haydn fast 30 Jahre lang als Kapellmeister?
A. Metternicht
B. Batthyny
C. Esterhazy 

20. Die von Haydn komponierte ehemalige Kaiserhymne ist heute
A. Die niederösterreiche Landeshymne 

B. die österreiche Bundeshymne
C. die deutsche Bundeshymne
                                              Письмо / Schreiben
20 баллов. Время выполнения 35 минут
Eines Tages kam Inka in unsere Schulklasse. Sie war ein merkwürdiges Mädchen: Immer, wenn sie etwas sagen wollte, sang sie. Alles kam als Musik aus ihrem Mund. War Inka aufgeregt, sang sie meist hoch und schnell. War sie ruhig, sang sie auch ruhig und tief, wie stille grüne Waldsee. Wir lachten zuerst, aber schon nach kurzer Zeit…. 
Устный тур / Sprechen

25 баллов. Время на подготовку 60 минут и 10 минут на ответ
1. Sie sollen in einer 3er –oder 4er Gruppe eine Talkshow vorbereiten. Die

Präsentation der Talkshow soll ca. 10 Min. dauern.  Für die Vorbereitung

haben Sie 60 Min. Zeit.

2. Das Thema der Talkshow ist: „Neues Schulmodell- Schule ohne Lehrer“.
Folgende Aspekte können dabei besprochen werden:
– On-line lernen: pro und kontra;

– Argumente formulieren und reagieren;
– Eigene Erfahrungen/ Beispiele;

– Vorbilder;

An der Präsentation können z.B. folgende Figuren/Personen teilnehmen:

- Moderator/in

- Schüler/innen
- Lehrer/innen

- Eltern/Großeltern
